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Einladung zur 95. Jahresversammlung des Schweiz. Vereins für
Heimerziehung und Anstaltsleitung, 15. und 16. Mai 1939 in Chur

An unserer Tagung in Münsingen ist letztes
Jahr erklärt worden, warum die Jahresversammlung

von 1939 nicht nach Zürich verlegt werden
kann. Wir haben uns sehr bemüht, einen
Tagungsort in der Nähe zu erhalten, was leider
überall mit berechtigten Gründen abgelehnt
wurde. Zu unserer großen Freude übernehmen
unsere Churer Freunde die Durchführung der
Tagung. Wie Sie aus dem Programm ersehen, ist
der Dienstagvormittag strenger Arbeit gewidmet.
Das Strafproblem im allgemeinen wird in Chur
eingehend untersucht und das gleiche Thema
übers Jahr an der Tagung in Bern mit besonderer
Berücksichtigung des Anstaltswesens behandelt
werden. Weil das eidgenössische Strafgesetz in
den nächsten Jahren durchgeführt wird, hoffen
wir sehr, anläßlich der Tagung des Jahres 1941
unser Thema mit Hinsicht auf die nachgehende
Fürsorge abschließen zu können.

Am Abend des ersten Tages wollen uns die
Churer Freunde im großen Saale des Hotel Steinbock

mit einigen Darbietungen erfreuen, damit
neben der Arbeit auch einige Stündlein der
Geselligkeit und dem Frohmut gewidmet werden
können. Wir laden alle unsere Mitglieder und
Freunde herzlich nach Chur ein. In dieser schweren

Zeit müssen wir geschlossen aufmarschieren:
was uns heute erhebt, gilt nicht nur für die
Heimat, es gilt in jeder Lage und in jeder
Hinsicht für jeden einzelnen auch von uns: Einer für
alle, alle für einen.

Anmeldungen (Beilage) bis Dienstag, den 2.
Mai 1939 an die Bürgerratskanzlei, Rathaus Chur.

Die Kollektivbillette werden gerne besorgen die
Herren: Waisenvater Keller, Burgdorf; Verwalter
Joß, Wädenswil; Verwalter Scherrer,
Schaffhausen; Dir. Altherr, St. Gallen; Inspektor Bär,
Riehen-Basel.

Wir danken unsern lieben Churer Freunden,
ganz besonders auch dem Bürgerrate der Stadt

Chur, und wir danken allen herzlich, die sich
für unsere Tagung bemühen. Auf Wiedersehen
in Chur und herzlich willkommen in Chur!
Für den Schweiz. Verein für Heimerziehung und

Anstaltsleitung:
Der Präsident: Hugo Bein.

Liebe Freunde!
Der Vorstand hat uns um die Durchführung

der diesjährigen Tagung ersucht. Wir hegten
anfangs große Bedenken. Namentlich die Heimleiter

mit Gutsbetrieben waren aus naheliegenden
Gründen gegen die Uebernahme. Schließlich
sahen wir vom Besuch einiger Anstalten ab und
gaben unsere Zusage.

Wir werden uns bemühen, Ihnen den
Aufenthalt in Chur recht angenehm zu gestalten und
hoffen auf rege Teilnahme von nah und fern.
Sowohl die Behörden als auch die Bevölkerung
und hauptsächlich alle Heimleiter heißen Sie
schon heute in Graubünden herzlich willkommen.

Für den Ausschuß:
Chr. Simmen-Pozzy, „Plankis".

Programm :

Montag, den 15. Mai 1939.
14.00 Besammlung in der Regulakirche zu den

geschäftlichen Verhandlungen.
16.30 Gruppenweise Besichtigung einiger Se¬

henswürdigkeiten von Chur unter kundiger

Leitung. Besuch des Bürgerasyls.
Abendessen in den zugeteilten Hotels.

20.15 Abendveranstaltung im Hotel Steinbock.

Dienstag, den 16. Mai 1939.

8.30 Hauptversammlung in der Regulakirche.
Ueber das Strafproblem sprechen:
1. Hr. Dr. Schmid, Seminardirektor, Chur.
2. Hr. Dr. Wolfer, Jugendanwalt, Winter-

thur.

65


	[Impressum]

